
Eine Erfolgsgeschichte 
STEG I Der Gratis-Velo­
verleih Tandem 91 plant 
eine neue Einstellhalle 
neben der Eingliede­
rungswerkstatt insieme 
in Steg. 

Der Verein Tandem 91 hat in 
diesem jahr Grund zur Freude. 
Er darf sein 20-jahr-jubiläum 
feiern. Was mit drei Spezialve­
los begann, hat sich dank dem 
ehrenamtlichen Engagement 
von zahlreichen Helfern zu ei­
nem Verleih mit rund 70 Velos 
gemausert. Tandem 91 zählt 
mittlerweile 280 Mitglieder, 
darunter viele Institutionen 
für Behinderte sowie die umlie­
genden Gemeirtden, Wohn­
und Altersheime. Für das jubi­
läumsjahr hat sich der Verein 
zahlreiche ehrgeizige Ziele ge­
,etzt. 

Veue Sponsoren gesucht 
::;ross gefeiert wir das 20-jährige 
3estehen des Vereins am 11. 
;eptember. Auf dem Programm 
;teht unter anderem auch eine 
~alkrunde, moderiert von Adri­
m Arnold, mit prominenten 
;ästen aus Sport und Politik. 
Us OK-Präsident konnte Pierre­
Ilain Grichting, Direktor von 
JBS Wallis, gewonnen werden. 
lauptziel des jubiläumsjahres 
;t es, den Verein in der Öffent­
.chkeit bekannter zu machen. 
lehr viele haben bereits von 
andem 91 gehört, wissen aber 
icht, wer oder was dahinter­
:eckt und kennen die Arbeit 
er zahlreichen ehrenamtli­
:1en Helfer nicht», betont 
richting. Mit seinen Kontak­
:n und gros sem sozialen Netz­
erk will er dem Verein unter 
lderem auch helfen, neue 
)onsoren zu finden. Denn die 
nschaffung der Spezialvelos 
t mit grossen Kosten verbun­
~n . Rund 15 000 Franken kos­
t je nach Ausstattung ein sol­
les Velo. 

Weiter sollen neue Mit­
leder geworben werden, die 
cht nur einen Beitrag zahlen, 
ndern sich auch für Velofahr-

stellen. «Wir wollen auch junge 
Leute für unseren Verein gewin­
nen», sagte Vereins präsident 
Amadeus Meichtry, der bereits 
seit 20 jahren im Dienste von 
behinderten und betagten Mit­
menschen steht. 

Heute mietet Tandem 91 
eine Garage mit Velowerkstatt 
und Aufenthaltsraum in Steg. 
«Die Situation ist zwar zufrie­
densteIlend, jedoch begrenzt 
auf fünf jahre. Um die Zukunft 
zu sichern ist der Verein ge­
zwungen, eine langfristige Lö­
sung zu finden», erklärt Meich­
try. 

Startschuss 
für die Realisierung 
Die Gemeinde Steg-Hohtenn 
hat sich grundsätzlich bereiter­
klärt, eine Parzelle westlich der 
Eingliederungswer kstatt insie­
me Steg mit Baurecht dem Ver­
ein Tandem 91 zur Verfügung 
zu stellen. Erste Vorprojekte 
wurden erstellt, sind aber aus 
heutiger Sicht für den Verein 
aus finanziellen Gründen nicht 
realisierbar. «Im Idealfall könn­
te am 11. September beimjubi­
läumfest der Startschuss für die 
Realisierung einer zweckmässi­
gen Halle ertönen. Aber nur 
dann, wenn genügend Sponso­
rengelder gefunden werden», 
betont Meichtry. Die genauen 
Kosten für den geplanten Bau 
einer neuen Halle konnte der 
Präsident noch nicht beziffern. 

An der Generalversamm­
lung vom Samstag liess Präsi­
dent Meichtry auch das vergan­
gen Vereinsjahr Revue passie­
ren. So konnte er von einer aus­
gezeichneten Auslastung des 
Velovereins während der gan­
zen Saison berichten. Insge­
samt benutzten 1290 Behinder­
te, Senioren und Begleitperso­
nen im vergangenen jahr die Ve­
los von Tandem 91. Weiter 
konnten 48 Ausflüge mit Grup­
pen und Heimen organisiert 
werden. «2010 wurden deutlich 
mehr Velos vermietet als im 
Vorjahr. Unser Verein scheint 
bereits etwas an Bekanntheit 

:1 mit behinderten und betag- gewonnen zu haben», so Meich­
:1 Menschen zur Verfügung ' try. mst 

Gemeinsam zum Ziel. Für das Jubiläumsjahr von Tandem 91 konnte Pierre-Alain Gri 
als OK-Präsident gewonnen werden (links). 

Herzblut. Seit 20 Jahren engagiert sich Amandus Meichtry, Präsident von Tandem 91, 
und betagte Menschen. 


